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Die Organe der Handewitter
Kommunalpolitik

Folge 2: Der Hauptausschuss
Von Gemeinde zu Gemeinde ist die 
Zahl verschieden. Dort sind es fünf, 
anderswo sind es acht, und in Han-
dewitt pflegt die Gemeinde sechs 
kommunalpolitische Fachausschüs-
se. Aber bei allen hauptamtlichen 
Kommunen ist laut Gemeinde-
Ordnung eines dieser Gremien ver-
pflichtend: ein Hauptausschuss, in 
dem nur gewählte Kommunalpoli-
tiker und keine bürgerlichen Mit-
glieder sitzen. Dieses Organ ist der 
Trennung von Gemeinderat und Bür-
germeister, der als Verwaltungschef 
fungiert, entsprungen. 
Der Hauptausschuss tagt vier bis 
sechs Mal im Jahr, über seine Zu-
ständigkeiten wurde im Rahmen 
der letzten Kommunalwahl lange 
diskutiert. Bislang haben die neun 
Mitglieder, die aus den fünf ver-
schiedenen Fraktionen stammen, 
die neue Hauptsatzung und die Ge-
schäftsordnung für die kommunalen 
Sitzungen auf den Weg gebracht, 
die Annahme von Spenden über 
1500 Euro genehmigt oder über die 
mögliche Einführung von Ortsbeirä-
ten diskutiert. Häufig landen Poli-
tikfelder, die den anderen Fachaus-
schüssen nur schwer zuzuordnen 
sind, auf der Tagesordnung. Offiziell 
ist der Hauptausschuss der Dienst-
vorgesetzte des Bürgermeisters, der 
bei den Sitzungen immer anwesend 

sein und berichten muss. Das kom-
munale Gremium genehmigt Dienst-
reisen, wenn diese über das normale 
Maß hinausgehen, es muss beteiligt 
werden, wenn an der Organisations-
struktur der Gemeindeverwaltung 
etwas geändert werden soll und es 
hat in nicht-öffentlicher Runde auch 
über mögliche Dienstaufsichtsbe-
schwerden von Bürgern zu beraten.
Zudem hat der Hauptausschuss of-
fiziell ein Koordinierungsgebot für 
die anderen Organe. „Das wird in 
Handewitt nicht so genau gesehen, 
die einzelnen Ausschüsse haben 
schon freien Spielraum“, erklärt der 
Hauptausschuss-Vorsitzende Bruno 
Lorenzen (CDU). Ein kleines Beispiel: 
Vor Kurzem wurde im Hauptaus-
schuss über Tischaufsteller, auf de-
nen die Namen der Kommunalpoliti-
ker stehen sollen, debattiert und nur 
für den Gemeinderat als sinnvoll er-
achtet. Die Mitglieder des Planungs- 
und Umweltausschusses kamen für 
sich zu einem anderen Ergebnis und 
führten die Namensschilder auch für 
ihre Sitzungen ein.
Der Ausschuss-Vorsitzende stellt zu-
sammen mit Bürgermeister Thomas 
Rasmussen und Fachdienstleiter 
Helge Höger die Tagesordnung für 
die Sitzungen auf. Dann folgt stets 
eine etwas intensivere Vorbereitung. 

Lesen Sie weiter auf S. 12

2013 wurde Bruno Lorenzen als zweiter stellvertretender Bürgermeister vereidigt



12 Kommunalpolitik

Insgesamt – so schätzt es Bru-
no Lorenzen ein – führe er das 
Gremium mit dem „geringsten 
Aufwand“. Er selbst hat aber 
eine Doppel-Funktion: Im Juni 
2013 wurde der 64-Jährige 
als zweiter stellvertretender 
Bürgermeister vereidigt. Gera-
de Anfang dieses Jahres, als 
Handewitt auf seinen neuen 
Verwaltungschef wartete, wa-
ren er und der erste Stellver-
treter Friedrich Reese richtig 
gefordert. Nun nimmt Bruno 
Lorenzen weiterhin einige re-
präsentative Aufgaben bei Ver-
einsveranstaltungen wahr und 
kommt zur wöchentlichen Ver-
waltungssitzung.
Man spürt, dass dem CDU-
Kommunalpolitiker, seine Tä-
tigkeit Spaß bringt. „Es macht 
Freude, wenn man sieht, wie 
sich eine Gemeinde entwickelt 
und man daran mitwirken 
kann“, erklärt Bruno Lorenzen. 
Gefühlt ist er ein „Ur-Handewit-
ter“, geboren wurde er aber in 
Angeln, im kleinen Vogelsang 

bei Stoltebüll. Als er neun Jah-
re alt war, übernahm sein Vater 
die Backstube und das dazu-
gehörige Geschäft in der Han-
dewitter Hauptstraße. Fortan 
besuchte Bruno Lorenzen die 
Volkschule auf dem Kirchberg, 
absolvierte die Ausbildung im 
väterlichen Betrieb und schaff-
te später auch die Meister-
Prüfung im Bäcker-Handwerk. 
Eigentlich war klar, dass Bruno 
Lorenzen einmal die Bäckerei 
übernehmen würde, doch eine 
rätselhafte Allergie gegen Wei-
zen- und Roggenmehl machte 
in den 70er Jahren eine beruf-
liche Neuorientierung nötig.

Termine in
der Kommunalpolitik
7. Oktober, 19.30 Uhr: Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss (Aula Schule Handewitt)
8. Oktober, 19.30 Uhr: Hauptausschuss (Freizeitheim Weding)
28. Oktober, 19.30 Uhr: Gemeinderat (Aula Schule Handewitt)
30. Oktober, 19.00 Uhr: Sozial- und Kulturausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)
11. November, 19.30 Uhr: Planungs- und Umweltausschuss
(Freizeitheim Jarplund)
18. November, 19.30 Uhr: Gemeinderat (Freizeitheim Jarplund)
25. November, 19.30 Uhr: Infrastrukturausschuss
(Aula Schule Handewitt)
26. November, 19.30 Uhr: Schul- und Sportausschuss
(Aula Schule Handewitt)
27. November, 19.00 Uhr: Sozial- und Kulturausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)

Aktuelle Terminänderungen, 
Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen 
Gemeinde-Homepage www.handewitt.de

Bruno Lorenzen verließ kurzfri-
stig die heimische Scholle, ging 
nach Dithmarschen und schloss 
in Albersdorf die Ausbildung 
zum Steuerfachgehilfen ab. 
Dann wechselte er in ein Steu-
erbüro in Harrislee und wohnte 
wieder in Handewitt. Eigentlich 
war für Mai 2013 der Abschied 
aus dem Berufsleben vorge-
sehen. „Ich hatte schon einen 
netten Ruhestandsschmaus“, 
schmunzelt der 64-Jährige. 
Doch in diesem Frühjahr rief 
sein altes Unternehmen bei ihm 
an und bat um eine halbjährige 
Unterstützung bei der Betreu-
ung von drei größeren Kunden.
Mit dem Eintritt ins Rentenal-
ter hatte sich Bruno Lorenzen, 
der seit fünf Dekaden im Han-
dewitter Bläserchor eine der 
prägenden Personen ist, vorge-

nommen, seine Tätigkeit in der 
Kommunalpolitik auszudehnen. 
2003 war er als bürgerliches 
Mitglied in den Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss einge-
stiegen – auf Initiative des da-
maligen Bürgermeisters Horst 
Andresen, der um die Kennt-
nisse des Neueinsteigers bei 
Steuerfragen und finanziellen 
Aspekten wusste. Im Septem-
ber 2005 übernahm Bruno Lo-
renzen sogar den Vorsitz des 
Ausschusses und behielt ihn 
bis zur Kommunalwahl 2013. 
Dann wechselte er das Metier 
und übernahm den Hauptaus-
schuss. „Bis dahin regierten 
die Fakten, nun sind es eher 
abstrakte Aufgaben“, skizziert 
Bruno Lorenzen die unter-
schiedlichen Ausrichtungen der 
beiden Gremien. (ki) n
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Marc Redmann e.K.
Generalvertretung der Allianz
Ochsenweg 19b - 24941 Flensburg

redmann.allianz@allianz.de
www.redmann-allianz.de

Tel. 04 61.94 00 70 - Fax 04 61.94 00 71

Die Allianz Unfall Aktiv, die auch pflegt, wäscht,
putzt und einkauft. Das Einzige, was nach einem
Unfall liegen bleiben darf, sind Sie. Mehr als
10.000 unserer Helfer sorgen dafür, dass auch
nach einem Unfall bei Ihnen daheim alles seinen
gewohnten Gang nimmt. Und das bis zu sechs
Monate lang. Wir beraten Sie gern.

Wir kümmern
uns um alles!

Rosen, Sträucher, Rasen und der
Gesamteindruck – die Gemeinde
Handewitt hat ihre Sieger des
diesjährigen Vorgarten-Wettbe-
werbs prämiert. Das Kleinod des
Ehepaars Ingelore und Gerd Rie-
mer überzeugte diesmal die Jury
am meisten. Der zweite Platz
wurde traditionell doppelt belegt
und ging an Anke und Hans-Jür-
gen Henningsen sowie Vera und
Siegfried Bolz. „Vor Jahren hatte
es mal in einem Ortsteil langan-
haltende Diskussionen gegeben,
warum der eine Garten auf dem
zweiten und der andere auf dem
dritten Rang lag", erklärte Peter
von der Wehl, warum in Hande-
witt auf „Bronze" verzichtet wird.
Der stellvertretende Vorsitzende
des Planungs- und Umweltaus-
schusses gilt als „Vater" des Vor-
garten-Wettbewerbs. Er zählt
stets zur dreiköpfigen Jury, die
kurz vor den Sommerferien
(„wenn die Rosen blühen") im
wechselnden Turnus eine der vie-
len Ortsteile der Großgemeinde

bereist, sich Notizen macht und
dann eine engere Auswahl ge-
nauer begutachtet. 
Diesmal waren Uwe Lenz und
Bernd Friedrichsen, zwei Aus-

schussmitglieder, die Mitstreiter
bei der Stippvisite im Osten des
Dorfes Handewitt. Bürgermeister
Thomas Rasmussen war mit der
Jury-Entscheidung zufrieden.

„Die Vorgärten sind so etwas wie
die Visitenkarte eines Hauses",
sagte er. „Und damit sind sie
wichtig für das Bild einer Ge-
meinde."                                 �

Planungs- und Umweltausschuss:
Gartenpflege lohnt sich

Im Garten der Familie Henningsen.
Von links: Gerd und Ingelore Riemer,
Hans-Jürgen und Anke Henningsen,
Vera und Siegfried Bolz,
Bürgermeister Thomas Rasmussen,
Jury-Chef Peter von der Wehl.
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Handewitter Schulgeschichten, Teil 2: 
Der Dorf-Motor und eine Respektsperson 

Eine hohe Hecke umhüllt die 
Gemäuer, ein Carport steht auf 
dem Gelände – das Eckhaus an 
der Einmündung des Loftlunder 
Wegs in die Bredstedter Straße 
scheint auf dem ersten Blick ein 
ganz normales Wohnhaus zu 
sein. Doch um dieses Gebäude 

ranken sich wohl so viele Erin-
nerungen wie um kein anderes 
in Hüllerup. Es war von 1902 bis 
1969 die Schule in der damals 
eigenständigen Gemeinde. Eine 
ausführliche gebundene Chro-
nik gehört zur Sammlung von 
Manfred Hansen. Listen der 

Einschulungen, besondere Er-
eignisse und sogar Abschluss-
noten finden sich in dem Band. 
Und viele Fotos. Zumeist nicht 
von einzelnen Klassen, sondern 
von allen Schülern – die Klei-
nen vorne, die Älteren hinten. 
Selten mussten einmal mehr 
als 50 Schüler gleichzeitig un-
terrichtet werden.
Die Dorfschule entstand 1902 
als Nachfolger der Distriktschu-
le. Hauruper, Wedinger und Hül-
leruper Kinder hatten bis dahin 
unter einem Dach Rechnen und 
Lesen gelernt. Doch die Klage 
über die langen Schulwege für 
die kurzen Beine – gerade im 
Winter – hatten zugenommen, 
sodass die einzelnen Orte das 
Schulwesen wieder vor der ei-
genen Haustür haben wollten. 
Der Neubau am Loftlunder Weg 
war klein: Die Schule und die 
Lehrerwohnung mit drei be-

heizten Zimmern hatten einen 
gemeinsamen Eingangsflur, 
was erst nach einer Dekade 
durch einen kleinen Anbau ge-
ändert wurde. Nur 26 Schüler 
zählte die kleine Bildungsein-
richtung. Bis 16 Uhr wurde 
unterrichtet. Zum Mittagessen 
gingen alle – bis auf die Kinder 
aus dem Außenbereich – nach 
Hause.
Die Hülleruper Dorfschule er-
lebte gerade nach dem Ersten 
Weltkrieg und vor allem im 
Zweiten Weltkrieg unruhige 
Zeiten. Im Winter 1940 war es 
eisig kalt in den Räumen. We-
gen „Feuerungsmangel“ fiel 
der Unterricht ein Vierteljahr 
lang aus. Stattdessen wurden 
Hausaufgaben erteilt, die täg-
lich abgeliefert werden muss-
ten. Ab Dezember 1941 gab es 
keinen Lehrer mehr in Hüllerup. 
Die Kinder wurden zusammen 

1910: Nur 31 Schüler in Hüllerup Unterricht 1935: mit Lehrer Hans Scharf

Die Schüler 1957 mit Lehrer Heinz Müller (hinten rechts)
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mit den Haurupern abwech-
selnd in beiden Orten unterrich-
tet, bis nach der Kapitulation im 
Mai 1945 für ein halbes Jahr 
gar nichts mehr ging. 
Der Wiederbeginn geschah 
unter katastrophalen Bedin-
gungen. Die alten Bücher wa-
ren verboten, neue gab es noch 
nicht, und Schreibmaterial war 
Mangelware. Das Gebäude war 
heruntergekommen und wur-
de von Vertriebenen bewohnt. 
Aus den ehemaligen deutschen 
Ostgebieten landeten zunächst 
auch viele in Hüllerup. Bis 1947 
schnellte die Schülerzahl auf 
99 Kinder hoch. „Zeitweise 
passten wir nicht alle in einen 
Klassenraum und mussten 
deshalb vormittags oder nach-
mittags unterrichtet werden“, 
erinnert sich Maria Hansen, 
die von 1946 bis 1955 in ihrem 
Heimatort zur Schule ging. Vor-
mittags trat dann an die Stelle 
des ABCs die Arbeit auf dem 
elterlichen Bauernhof. Um 1950 
entspannte sich die Lage, viele 
der Vertriebenen gingen ins 
Ruhrgebiet. 
Die Lehrerstelle besetzte zu-
nächst Wilhelm Stäcker. Die 
große Persönlichkeit der Hül-
leruper Schulgeschichte war 
allerdings sein Nachfolger, der 
1948 als zweite Kraft begon-
nen hatte: Heinz Müller. Der 
Schlesier hatte zunächst kein 
Quartier in seinem neuen Wir-
kungsort und fuhr deshalb stets 
vom Wedinger Baggerwald mit 
dem Fahrrad nach Hüllerup. 
Erst nach der Versetzung von 
Wilhelm Stäcker nach Raben-
holz konnte er in die Dienst-
wohnung umziehen. Heinz 
Müller, der erst 2011 im Alter 
von 99 Jahren verstarb, ge-
nießt noch immer großen Re-
spekt in Hüllerup. „Er hatte eine 
Mittelschul-Ausbildung und 
konnte praktisch alles“, erzählt 
Julius Sörensen, der von 1948 
bis 1957 sein Schüler war. „In 
Mathematik hat er uns gefor-
dert, der Gesang lag ihm am 
Herzen.“ Heinz Müller gründete 
1961 den immer noch existie-
renden Gemischten Chor, setzte 
sich auch sonst sehr für das 
Dorfleben ein und war prak-
tisch an allen Hülleruper Aktivi-

täten beteiligt. Mit dem Aufbau 
der Dörfergemeinschaftsschule 
in Handewitt wurde ab 1963 
das Ende der kleinen Dorf-
schulen eingeläutet. Die Haupt-
schüler „„siedelten“ als erste 
um, die letzte Einschulung von 
Erstklässlern erfolgte 1968. Da-
runter Dirk Stüwe, der an sein 
erstes Schuljahr mit Spannung 
zurückdenkt. „Aus heutiger 
Sicht ist es bemerkenswert, 
wie es Heinz Müller schaff-
te, vier Klassen gleichzeitig in 
unterschiedlichen Fächern zu 
unterrichten“, sagt er. „Und ich 
weiß noch, wie morgens die am 
anderen Ende Hüllerups leben-
den Schüler losgingen und wir 
dann im Pulk am Loftlunder 
Weg eintrafen.“
Ab Sommer 1969 stieg Dirk 
Stüwe in den Schulbus nach 
Handewitt. Der Schulhof im 
Loftlunder Weg war nun verlas-
sen. Mit Wehmut blickten viele 
zurück. „Die Schule war ein 
Motor für die Dorfgemeinschaft, 
die ist danach doch etwas ver-
lorengegangen“, meint Maria 
Hansen. Heinz Müller baute in 
Hüllerup, das Schulgebäude 
wurde nach intensiver Diskus-
sion im Gemeinderat 1971 für 
50.000 D-Mark meistbietend 
an eine Privatperson verkauft.  
(ki) n

Die Schule von oben, Aufnahme von 1958

Zeitzeugen gesucht
Handewitt und Hüllerup waren bereits an der Reihe. Auch über 
die ehemaligen Dorfschulen in den anderen Ortsteilen soll be-
richtet werden. Die Redaktion sucht Zeitzeugen, ehemalige 
Schüler und Lehrer, um sich an den historischen Orten zu tref-
fen. Melden Sie sich gerne bei Redakteur Jan Kirschner unter 
04608-972762.

Ab Sommer 1969 war der 
Schulhof verwaist

Das ehemalige Schulgebäude heute. 
Fotos: Archiv Manfred Hansen (5), Ki
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Grenzland Reit- und Fahrverein: 
Vielfältiges Angebot

des Monats. Es zeigt sich wie-
der einmal, dass sich der Ver-
ein dem Breitensport widmet, 
sodass sich viele Reiter von 
den Angeboten angesprochen 
fühlen können. Pferde sind 
Verkehrsmittel. Reiter müssen 
sich, genau wie Fahrradfahrer 
und Fußgänger an die Verkehrs-
regeln halten. Nur: Ein Pferd ist 
kein Fahrrad! Es hat Gefühle 
wie Angst, Schrecken und 
Misstrauen. Es ist ein Fluchttier, 
hat die Tendenz auszuweichen, 
zu scheuen, ja, sogar weg-
zurennen. Damit sollte jeder 
Verkehrsteilnehmer rechnen. 
Genug Abstand als Auto- oder 
Fahrradfahrer ist deswegen nur 
vernünftig. Ein Pferd hat hinten 
keine Augen, deswegen sollten 
Fahrradfahrer, die sich von hin-
ten einem Pferd nähern, recht-
zeitig die Fahrradklingel betäti-
gen. Autofahrer sollten den Fuß 
an der Bremse haben, wenn sie 
ein Pferd überholen und nicht 
spontan Gas geben. Genauso 
sind Reiter angehalten, in den 
Schritt zu gehen, wenn Auto-
fahrer und andere Verkehrsteil-
nehmer an ihnen vorbeikom-
men. Es ist Rücksichtnahmen 
und Verständnis gefragt – auf 
beiden Seiten!  
Marion Trunsch n

Seit längerer 
Zeit haben Rei-
ter die Möglich-
keit, bei Gisela 
Blunck-Erich-
sen monatlich 
Unterricht in 
der Halle des 
Grenzland Reit- 
und Fahrver-
eins Handewitt 
zu erhalten. 
Gisela Blunck-
Erichsen ist 
FN-Pferdewirtin 
und Dressurrei-
terin bis Klasse 
S. Unter ande-
rem trainiert sie 
auch den Olym-
pia-Vielseitig-
keitsreiter Peter 
Thomsen aus 

Lindewitt. Im Einzelunterricht 
– oder auch zu zweit – fördert 
sie jeden Reiter je nach Können 
und Ambitionen. Es ist eines der 
vielen Angebote im Handewitter 
Reitvereins.
Auch im September fanden 
wieder unterschiedliche Ver-
anstaltungen statt, darunter 
Gelände-Training, ein Woche-
nend-Lehrgang bei Christian 
Behrens, eine Reiterrally und 
das Vielseitigkeits-Turnier Ende 

Inh.: Silke Korf / Tel: 04608-61 44 
Hauptstraße 17 / 24983 Handewitt
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Re i tabze ichen-Prü fungen 
sind ein Hinweis auf die Aus-
bildungsaktivitäten eines 
Sportvereins. Das neue Abzei-
chen-System der Deutschen 
Reiterlichen Vereinigung staffelt 
es entsprechend der Schwie-
rigkeit und des Leistungsver-
mögens der Reiter vom RA 
10 (Steckenpferd) bis zu RA 1 
(Reitabzeichen in Gold). Beim 
Grenzland Reit- und Fahrver-
ein nehmen etwa 15 Kinder am 
Voltigieren teil und rund 60 am 
regelmäßigen Reitunterricht. 
Die Prüfung zum Basispass (Vo-
raussetzung für die Abnahme 
der RA 5 bis 1) meisterten im 
Frühjahr zwölf Teilnehmer. Das 
Reitabzeichen 9 (Kleines Hufei-
sen) legten in diesem Jahr sie-

ben Teilnehmer ab. Die Prüfung 
zum Reitabzeichen 7 (Großes 
Hufeisen) schafften acht Kan-
didaten. 
Anstelle des Herbstturniers 
findet in diesem Jahr ein Ge-
lände-Trainingstag statt. Das 
Frühjahrsturnier war sehr gut 
besucht, der GRFV stieß als 
Veranstalter an seine Kapazi-
tätsgrenze. Vielseitigkeitsreiten 
verlangt vom Reiter Können 
und auch Mut. In den Diszipli-
nen Dressur, Springen und Ge-
ländereiten wird er geprüft. Nur 
etwa drei bis fünf Prozent der 
Reiter üben diesen Sport aus. 
Vielen Reitern fällt es schon 
schwer, über einen kleinen 
Baumstamm zu galoppieren. 
Pferden und Reitern, die diesen 

Sport ausüben, haben sehr viel 
Freude daran und sind natürlich 
auch stolz auf ihre Leistung.
Das Vielseitigkeitsreiten ist in 
der letzten Zeit sehr in die Kritik 
geraden und steht im Ruf sehr 
unfallträchtig zu sein. Der GRFV 
führt seine Turniere seit fast 
20 Jahren durch und hatte nie 
einen wirklich schweren Un-
fall. Die Richter sind gehalten, 

Grenzland Reit- und Fahrverein: 
Reitabzeichen und Vielseitigkeit 

unsichere Kandidaten schon in 
der Dressur oder im Parcours-
Springen zu erkennen und sie 
im Zweifelsfall gar nicht erst 
zum Geländespringen zuzu-
lassen. Beim Geländereiten er-
eignen sich nicht mehr Unfälle 
als beim Reiten im Parcours, 
im Straßenverkehr oder beim 
Umgang mit dem Pferd. Im 
Hochleistungssport, bei dem 
Pferde und Reiten an ihren Lei-
stungsgrenzen sind, kommt es 
natürlich genau wie im übrigen 
Turniersport zu spektakulären 
Unfällen.  
Heinz Schukat n

Handewitt · Schafflund · Großenwiehe 
Rufen Sie uns gerne an:  0 46 08 - 9 60 89

Familientradition seit drei Generationen

Finja Petersen hat im Rahmen der Offenen Ganztagsschule das 
Reitabzeichen 7 (Großes Hufeisen) erworben

Großer Andrang bei den Reitabzeichen 7 und 9











Schönheit ist kein Zufall

Ästhetik-Beratungstag 
zum Thema Faltenkor-
rektur, Hautverjüngung 
und Volumenaufbau.

Professionelle Beratung 
durch Nadine Faustin. Die 
spezialisierte Ästhetik-
Beraterin von Merz Phar-
maceuticals vergibt indi-
viduelle und kostenlose 
Beratungstermine mit ei-
ner Dauer von jeweils 30 
Minuten.

Angebot: Teilnehmer 
bekommen 30 Prozent 
Preisreduzierung auf eine 
kosmetische Behandlung 
am selben Tag. Dieses 
Highlight ist speziell et-
was für kurzentschlosse-
ne neue Klienten und wird 
von Klaus Esenwein, be-

handelnder Arzt im Kos-
mig-Gesundheitszentrum, 
angeboten. 

Teilnehmerzahl: 
begrenzt 
Anmeldung: 
04608-606162

Nach erfolgreicher Anmel-
dung erhalten Sie eine 
verbindliche schriftliche 
Einladung.

Weitere Angebote zu un-
terschiedlichsten Themen, 
Behandlungen, Semina-
ren oder Aktionstagen er-
fahren Sie im Internet un-
ter www.kosmig.de oder 
im Handewitter Gesund-
heitszentrum vor Ort.

Foto: Klaus Esenwein, behan-
delnder Arzt im Kosmig-Ge-
sundheitszentrum

Besonderer Aktionstag 
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Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstr. 11  |  24983 Handewitt  |  Tel.: +49 (0)4608 10 02  |  www.hansen-borg.de

MODELLBAU

im CITTI-PARK Flensburg 
Tel. 0461-50033991
www.imlau2play.de

Ochsenweg 27 · Flensburg/Weiche
Tel. 0461-50033993

www.RCParkenshop.de 

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–13.00 Uhr, 13.30–18.00 Uhr
Sa. 9.30–13.00 Uhr · Mi. Vormittag geschlossen

40 Jahre Gothia-Cup: Die D1-Jugend der
SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt war dabei
Mitte Juli zog der südschwe-
dische Gothia-Cup viele junge 
Fußballer in seinen Bann. Die 
Zahlen der 40. Auflage waren 
beeindruckend: 1.660 Mann-
schaften mit 38.200 Spielern 
aus 73 Ländern trugen binnen 
einer Woche 4.795 Spiele auf 
110 Plätzen in und um Göteborg 
aus. Mit dabei waren auch 14 
Kinder aus der D1-Jugend der 
SG Wiesharde-Schafflund-Lin-
dewitt, zahlreiche „Fans“ und 
Mario Petersen, Bernd Schlott 
sowie Stefan Sowada als Trai-

ner und Betreuer. Für diese 
sportliche Reise musste im Vor-
feld eine Menge geleistet wer-
den. Bei der Finanzierung hal-
fen Sponsoren aus dem ganzen 
Einzugsgebiet der SG. Zum Teil 
trafen auch Sachspenden ein. 

Die Eltern hatten bei den Heim-
spielen einen Kiosk betrieben, 
der einen Erlös abwarf. Ebenso 
der Einsatz beim Sparkassen-
Cup im Winter. Der verdiente 
Lohn war eine Woche mit vie-
len Höhepunkten in Schweden. 

Zum Beispiel das WM-Finale, 
das vor 8.000 Zuschauern auf 
einer Großbild-Leinwand im 
Scandinavium flimmerte. Oder 
die große Eröffnungsfeier des 
Gothia-Cups im ausverkauften 
Ullevi-Stadion. Große Freude 
lösten auch der Aufenthalt im 
Freizeitpark „Liseberg“ und ein 
Badetag in der Ostsee aus – bei 
herrlichem Sonnenschein und 
leckerem Grillen versteht sich.
Natürlich wurde auch Fußball 
gespielt. Mit ausgeglichener 
Bilanz gegen zwei schwedische 
und ein US-amerikanisches 
Team rückten die Geest-Kicker 
in die Runde der letzten 64 
Mannschaften vor. Dort siegte 
die SG mit 3:0 gegen Ange-
red United (Schweden). In der 
nächsten Runde kam dann al-
lerdings mit einer 0:2-Nieder-
lage gegen South Central FC 
(England) das „Aus“. Die Ent-
täuschung war zunächst groß, 
doch nach dem ersten Sprung 
ins kalte Nass eines Badesees 
war die Stimmung wieder 
prächtig. Und dann noch ein 
Bonbon: Die Mannschaft wur-
de von der Familie Vranjes zum 
Pizzaessen eingeladen. (ki) n
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Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

www.phys io -handewit t .de

Massagegutscheine verschenken?? Informieren
Sie sich in der Praxis!! Wir haben tolle Angebote!!

Sport

Gemeinsam  
statt einsam
38 Wohneinheiten  
im Wohnpark Norderkamp

Neu! Mehrgenerations-Wohnen 
Der Vorverkauf läuft ab September 2012

Für Fragen und Informationen:  
www.wohnpark-handewitt.de oder  
rufen Sie uns an Tel. 04608-972755

M & M Grundstücksgesellschaft mbH & Co. KG 
Alter Kirchenweg 54 . 24983 Handewitt
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FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender und Geschäftsstelle: Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de
2. Vorsitzender: Ralf Schneck · Dorfstr. 35 · 24976 Handewitt · Tel.: 04630 – 852 · Mobil: 0170 – 55 78 082 · E-Mail: 2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Frauen- und Mädchenfußball · 2.2.Vorsitzende: Doreen Wolfsen · Küsterlücke 44 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 24 24 · Mobil: 0175 – 46 46 336 · E-Mail: 2.2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Fußballobmann (Senioren): Bernd Schlott · Alter Kirchenweg 48 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 21 33 · Mobil: 0178 – 18 56 826 · E-Mail fussballobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann · SG-Leiter A, B und C-Jugend: Ulrich Weger · Flugplatzweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 18 14 · Mobil: 0177 – 46 81 814 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann D, E, F, G-Jugend: Ralf Petersen · Westerstraße 16 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 97 05 32 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Schiedsrichterobmann: Harald Ewers · Treberg 10 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 18 49 · Mobil: 0175 - 65 46 55 1 · E-Mail: haraldewers@t-online.de
Die aktuellen Trainingszeiten aller Mannschaften des FC Wiesharde unter: www.fc-wiesharde.de
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Herzsport						    
Tag	 Was	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 Telefon
Donnerstag	 Nachsorgegruppe		  17:00-18:30	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Donnerstag	 Akutgruppe	 Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr.	 18:30-20:00	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Gymnastik						    
Montag	 Kindertanz	 5-8 Jahre	 15:30-16:30	 Thorsaal	 Diana Petersen
Montag	 Videoclip-Dancing	 ab 9 Jahre	 16:30-17:30	 Thorsaal	 Diana Petersen
Montag	 BBP/Step		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Montag	 Latin-Dance		  19:45-20:45	 Thorsaal	 Gyselle Mende
Dienstag	 Joy-Arobic		  18:00-19:30	 Kleine Halle	 Anke Kehl	 04639-7511
Dienstag	 Fitness Intervall Training		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Dienstag	 Body-Fitness		  19:45-20:45	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Joy-Arobic		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Callanetics		  10:00-11:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Sport für Jedermann	 Männer	 18:00-19:30	 Kleine Halle	 Axel Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Seniorensport	 Männer	 18:30-19:30	 Thorsaal	 Ingrid Raddatz
Donnerstag	 Körpertraining		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Donnerstag	 Flexi-Bar		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Freitag	 Step-Aerobic für alle		  18:15-19:15	 Thorsaal	 Astrid Beckmann	 04608-973940
Turnen						    
Montag	 Geräteturnen	 ab 5 J. Anfänger I	 14:30-15:30	 Wikinghalle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Turnen	 ab 1. Schuljahr	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Eltern-Kind-Turnen		  16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen	 3/4 Jahre	 15:00-16:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Eltern-Kind-Turnen	 ab ca. 1 Jahr	 16:00-17:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen	 5/6 Jahre	 17:00-18:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Mittwoch	 Turnen	 3/4 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Petra Mademann 	 04608-365
Mittwoch	 Eltern-Kind-Turnen	 ab 1 Jahr	 16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Anfänger II	 14:00-15:30	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Fortgeschrittene	 15:00-17:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Schwimmen						    
Mittwoch	 Seepferdchen - Silber	 ab 5 Jahren (nur n. Absprache)	 13:00-16:00	 Schwimmhalle Jarplund	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Tennis						    
Montag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Dienstag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Mittwoch		  Frauen	 16:00-20:00	 Tennisplatz	 Bärbel Kirschner 	 04608-972801
Freitag		  Kinder	 15:00-16:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Freitag		  Jugend	 16:00-17:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Volleyball						    
Dienstag		  Herren	 19:45-22:00	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
Freitag		  Freizeitgruppe	 17:30-19:00	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
Freitag		  Herren	 19:00-20:45	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
JUDO						    
Samstag		  ab 8 Jahren	 13:00-14:30	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656
Samstag		  bis 7 Jahre	 14:30-16:00	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656
BADMINTON						    
Montag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 Carsten Delzer	 04639-7837926
Donnerstag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 Carsten Delzer	 04639-7837926
KARATE						    
Montag		  8-13 Jahre	 17:30-18:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Mittwoch		  Erwachsene/14 Jahre 	 19:45-21:00	 Thorsaal	 Markus Acktun  	 0461-6756096
Freitag		  Erwachsene	 19:15-20:00	 Thorsaal	 Markus Acktun  	 0461-6756096
AG Fahrradfahren / wandern						    
Donnerstag		  April – September: Radfahren	 16:00	 Tennisheim / Clubheim	 Klaus Sörensen	 04608-6810

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de

SPORT IM HANDEWITTER SV

    

Fon. 04608. 972 880  |  www.momentsofharmonie.de

Kosmetische Zahnaufhellung
Ganz neu bei Moments of Harmonie ist die kosme-
tische Zahnaufhellung. Mit dem Verfahren von 
smileffect wird Ihr Lächeln um 2-9 Farbtöne 
heller. Keine Schmerzen! Keine Nebenwirkungen! 
Keine Peroxyde! www.smileffect.de

... können wir das schaffen ? Jo, wir schaffen das!

Inh. Thorsten Meyer

Gewerbepark 18
24983 Handewitt

Telefon 04608 - 96123
Telefax 04608 - 6578 Mobil 0171 - 3400166
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, Konto 10000491, BLZ 217 500 00
Raiffeisenbank eG Handewitt, Konto 101290, BLZ 215 653 16 • Spendenkonto Handewitter Sportverein, Konto 10019273, BLZ 217 500 00.

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 10,50 Euro • Jugendliche: 11,50 Euro • Erwachsene: 15,00 Euro
Familienbeitrag: 30,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus fünf Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 2,60 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Fussball – Abteilungsleiter: Frank Siedenbiedel (Tel. 04608/971951)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Volleyball – Abteilungsleiter: Jürgen Laumeier (Tel. 04608/1067)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
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8. Handewitter Sommerlauf: 
Hot-Spots und sportlicher Geist

Wir kümmern uns!

Kauslundhof 5 / 24943 Flensburg
Tel.+49 (0) 461-70 71 80
info @fds-flensburg.de
www.fds-flensburg.de Ei
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Unsere Leistungen für Firmen, 
Vereine und Privatpersonen:

 Kfz-Werkstatt-Meisterbetrieb
 Kfz-Aufbereitung und -Pflege
 Garten- und Landschaftsbau
 Meisterbetrieb 
Dach-Wand-Wasser-Wege

 Maler-Meisterbetrieb
 Besenrein-Entrümpelungen
 Reinigungsservice
 EldoRADo Fahrradladen
 Elektro-Meisterbetrieb

FDS_1000_PP_029 Überarbeitung Anzeigenvorlagen Zeitung_138x100mm_logo_neu.indd   1 10.10.12   16:36

Die Lauf-Begeisterung kur-
sierte wieder in den Straßen 
Handewitts. 1.141 Teilnehmer 
bevölkerten in mehreren Kon-
kurrenzen die Strecke, unge-
zählte Zuschauer feuerten die 
Starter an. Zudem schwang 
diesmal das Motto mit: Alles 
Neue macht der September. 
Bei seiner achten Auflage er-
lebte der Handewitter Som-
merlauf einen umfangreichen 
„Relaunch“. Die festlich ab-
gedunkelte Wikinghalle, das 
Schul- und Sportzentrum als 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
und eine kürzere Runde mit 
einigen bislang noch nicht ge-
laufenen Teilstücken waren die 
Eckpunkte eines neuen Kon-
zepts, dem die meisten viel 
Positives abgewinnen konnten.
Aufgrund des überarbeiteten 
Ablaufplans war auf den aus-
gewählten Straßen Handewitts 
definitiv mehr los. Leerlauf 
gab es praktisch nicht, was 

mehr Zuschauer an die Strecke 
lockte. Und für Lokalmatadoren 
tröteten die Nachbarn auch 
schon mal ein Sonder-Signal. 
Ein nicht ganz so angenehmer 
Nebeneffekt: Aufgrund des 
neuen Streckenprofils stieg die 
Zahl der Überrundungen auf 
der Zehn-Kilometer-Distanz 
sprunghaft an. „Es war ja eine 
wirklich schöne Veranstaltung“, 
sagte Sieger Dieter Schwarz-
kopf. „Aber ab der dritten 

Runde war es beim Überholen 
manchmal etwas eng.“ 
Vor dem Einlauf in die Wiking-
halle war es für die Helfer nicht 
immer leicht, den Überblick 
über das bewältigte Lauf-Pen-
sum der einzelnen Teilnehmer 
zu bewahren. Während die 
„Halbmarathonis“ an diversen 
Stationen Bänder sammeln 
mussten, half in den anderen 
Konkurrenzen nur der Appell an 
den „sportlichen Geist“. Pech 

hatten die Veranstalter auf den 
fünf Kilometern. Bei den Män-
nern tauchte an erster Stelle ein 
junger Läufer mit einer außerir-
dischen Zeit von 10:17 Minuten 
auf. Ein Tipp-Fehler oder ein 
Zieleinlauf zur Hälfte? Die Fra-
ge blieb bis nach der offiziellen 
Siegerehrung offen. Erst dann 
wurde Maximilian Wegert zum 
Champion ernannt. Mara-So-
phie Münster erging es ähnlich. 
Die 13-Jährige wähnte stets 
die Begleitung des Spitzen-
reiter-Fahrrads an ihrer Seite, 
erfuhr dann aber zu ihrer Ver-
blüffung, dass angeblich eine 
Nordfriesin neuen Strecken-
rekord gelaufen sei. Doch nie-
mand hatte die Frau gesehen. 
Es stellte sich heraus, dass ein 
Mann mit ihrem Chip und ihrer 
Nummer gestartet war. Da blieb 
nur die Disqualifikation. Mara-
Sophie Münster rückte auf die 
verdiente Position eins.
Für Unterhaltung sorgten auch 
die „musikalischen Hot-Spots“ 
mit afrikanischen Trommlern 
und melodischen Orchester-
Klängen. Einige Fußballer des 
FC Wiesharde hatten sich in 
Handewitt-Berg postiert und 
verteilten Getränke und Bana-
nen. Dazu erklang aus der Box 
ein Disco-Kracher: „Wir reiten 
um die Wette.“ Um die Wette 
rennen, taten einige ihrer Ka-
meraden, die den neu ausge-
tragenen Staffel-Wettbewerb 
gewannen. 
Ein atmosphärisches Highlight 
sollte der Einlauf in die Wi-
kinghalle werden. Da die Zeit-
messung auf dem Hallenboden 
nicht funktionierte – vermutlich 
wegen der dort vorhandenen 
elektrischen Kabel – musste 
die Zielmatte kurzfristig vor 
den Eingang verlegt werden. 
So hatten die letzten Meter nur 
noch Show-Charakter. „Es geht 

Beim Bambini-Lauf waren Groß und Klein gemeinsam am Start
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Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von  9.00 - 12.00 Uhr

und Mo. - Do.  von 15.00 -17.00 Uhr 

Kostenloser Badcheck unter 04608/ 333
www.Badgestalter-Handewitt.de     

Werkstraße 4   

24983 Handewitt

nicht mehr um die Zeit, sondern 
nur noch darum, schön auszu-
sehen“, kommentierte Modera-
torin Tanja Hensen das lockere 
Auslaufen der Starter. Viele Zu-
schauer bekamen das aber gar 
nicht mit, da sie sich aufgrund 
des guten Wetters draußen im 
Läufer-Dorf bei Getränken und 
Wurst amüsierten. „Wir haben 
viel Aufwand für den Aufbau 
in der Halle betrieben“, meinte 
ein nachdenklicher Chef-Orga-
nisator Kai Hensen. „Vielleicht 
hätten wir uns Regen wün-
schen sollen, dann wäre es 

drinnen voll gewesen.“ Inzwi-
schen ist die anfängliche Er-
nüchterung bei den „Machern“ 
dem Blick auf den nächsten 
Sommerlauf am 6. Septem-
ber 2015 gewichen. Aufgrund 
der Erfahrungen aus diesem 
Jahr wird die neunte Auflage 
wieder eine reine „Open-Air-
Veranstaltung“. Tanja Hensen 
wird wieder von einem Show-
Truck aus moderieren, der vor 
dem Schul- und Sportzentrum 
thronen wird. „Unser Event-
Gelände wird ausgebaut“, be-
stätigt Kai Hensen. Bis zum 

nächsten September wird die 
Halbmarathon-Strecke neu 
vermessen, damit sie die Richt-
linie von 21,095 Metern erfüllt. 
Außerdem in Vorbereitung: Die 
Dänische Schule erhält eine ei-
gene Schulmeisterschaft, und 
für „Jedermann“ wird es zu-
sätzlich zur klassischen Fünf-
Kilometer-Strecke auch über 
die 2,5 Kilometer lange Kurzdi-
stanz gehen.
Diese positiven Signale sind 
sehr zu begrüßen, da der 
Handewitter Sommerlauf 
wieder ein Erlebnis für Jung 

und Alt war. Der 82-jährige 
Harro Kühn, der im Frühjahr 
Diamantene Hochzeit gefeiert 
hatte, „walkte“ auf das Po-
dest. Der fünfjährige Rasmus 
dominierte zusammen mit 
seiner ebenso schnellen Mut-
ter den Bambini-Lauf. Und bei 
den Kids gab es einen Doppel-
sieg der beiden Schwestern 
Evelyn und Lea Tschukitu, die 
zeitgleich ins Ziel rannten. Die 
strahlenden Gesichter allein 
sind es schon wert, dieses 
sportliche Highlight fortzuset-
zen. (ki) n

Die „Läufer-Hölle-Nord“

Ein Usain Bolt von Handewitt

Die Schulmeisterschaft hatte das 
passende Ambiente
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Das Handewitter Leben
In meinem Kalender steht, dass am 23. September Herbstanfang war. Ich 
muss ja ehrlich sagen: Auf diesen Hinweis bin ich nur zufällig gestoßen. 
Wir in Handewitt brauchen ja keinen Kalender oder einen Blick auf die 
verfärbten Bäume, um zu merken, dass der Sommer zu Ende ist. Wir 
haben eine Veranstaltung, die wie eine Wetterscheide wirkt. Das ist der 
Handewitter Sommerlauf. Wenn er am ersten September-Sonntag statt-
findet scheint eigentlich immer die Sonne. Und wenn er zu Ende ist, lässt 
der Regen nicht lange auf sich warten. Das glauben Sie nicht? Na, dann 
achten Sie da mal im nächsten Jahr drauf.

Die Sieger 2013
Bambini-Lauf (männlich): Rasmus Ulleseit.................................. 2:00

Bambini-Lauf (weiblich): Henna Magnussen............................... 2:19

Kids-Lauf (männlich): Bjarne Rehkamp....................................... 1:32

Kids-Lauf (weiblich): Evelyn und Lea Tschukitu (TSV Nord).......... 1:40

Schulmeisterschaft (männlich): Lukas Leon Christiansen (12).. 22:26

Schulmeisterschaft (weiblich): Ann-Kathrin Bendixen (9a)........ 21:21

Schulmeisterschaft (männlich), Kurzstrecke: 

Paul Anton Temme (11b).............................................................. 10:01

Schulmeisterschaft (weiblich), Kurzstrecke: 

Malina Wilde (10b)....................................................................... 12:05

Nordic Walking (männlich): Jens Wriedt (Lady Fit Kappeln)....... 32:31

Nordic Walking (weiblich): Gabi Klüver (SUGAJETU).................. 36:56

Walking (männlich): Justin Wriedt (Lady Fit Kappeln)................. 37:36

Walking (weiblich): Susann Turna-Behder (SUGAJETU).............. 36:55

5 Kilometer (männlich): 

Maximilian Wegert (Atletico Büdelsdorf)....................................... 17:38

5 Kilometer (weiblich): 

Mara-Sophie Münster (TriAs Flensburg)....................................... 19:43

10 Kilometer (männlich): Dieter Schwarzkopf (Borener SV)........ 34:30

10 Kilometer (weiblich): Karen Paysen (TSV Langenhorn).......... 37:35

Halbmarathon (männlich): Oke Hansen (LAV Husum)............. 1:18:18

Halbmarathon (weiblich): Lena Burmeister (TriAs Flensburg).. 1:31:50

Halbmarathon (Staffel): FC Wiesharde I,................................. 1:28:00
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Handewitter SV: 
Jahreshauptversammlung mit Pokal

Wenn ein Gründer des Vereins 
entschläft, dann schweifen die 
Gedanken automatisch in die 
Vergangenheit. Horst-Peter 
Möller, der um 1960 herum am 
Aufbau des Handewitter SV und 
seiner Fußball-Abteilung maß-
geblich beteiligt war, verstarb 
im August. Der zweite stellver-
tretende Bürgermeister Bruno 
Lorenzen, der die Frühphase 
des Sportvereins als Beobach-
ter miterlebt hatte, erinnerte 
sich an Jahreshauptversamm-
lungen, in denen „sehr viele 
Mitglieder in die Gastwirtschaft 
strömten und die Emotionen 
hochgingen“. Nun, etliche De-
kaden weiter, saßen nur 30 
von insgesamt 1260 Mitglieder 
in der Schulmensa „Schla-
raffenland“ und nahmen an 
einer ruhigen Jahreshauptver-
sammlung teil. Vorsitzender 
Horst Fleischmann wertete die 

geringe Resonanz als Zeichen 
allgemeiner Zufriedenheit.
Neben ihm thronte ein Blick-
fang: der Champions-League-
Pokal. Den hatte Anfang Juni 
die Bundesliga-Truppe der SG 
Flensburg-Handewitt gewon-
nen. Diese Spielgemeinschaft 
betreibt der „kleine HSV“ ge-
meinsam mit dem TSB Flens-
burg seit 1990. Ein runder Ge-
burtstag steht also kurz bevor. 
„Wir pflegen ein sehr gutes Ver-
hältnis“, sagte der TSB-Vorsit-
zende Frerich Eilts und berich-
tete aus einer aktuellen Sitzung: 
„Wir haben erkannt, dass die 
SG den Breitensport im Hand-
ball nicht aus den Augen ver-
lieren darf – das ist wichtig für 
die Basis.“ SG-Geschäftsführer 
Dierk Schmäschke ergänzte: 
„Unser Erstliga-Handball ist der 
Motor, um Menschen für den 
Handball zu begeistern.“ Aber 

auch andere Sportarten sorgten 
für Glanzlichter unter dem HSV-
Dach. Rund 1000 junge Fuß-
baller kickten im Sommer um 
den Scandinavianpark-Cup, 
und sogar noch ein paar Läufer 
mehr fluteten beim Handewit-
ter Sommerlauf die Straßen des 
Ortes. Eine besondere Ehrung 
erhielt diesmal die junge Kara-
te-Abteilung, die seit Mai 2011 
unter der Regie vom Markus 
Acktun floriert. 
Wolfgang Hennig, stellvertre-
tender HSV-Vorsitzender und 
Gemeinderat in Personalunion, 
sprach die aktuelle Überpla-
nung der Freiflächen im Schul- 
und Sportzentrum an, die auch 
die Tennisanlage erfassen wird. 
„Ein Jahr kann man da noch 
Tennis spielen“, bestätigte 
Wolfgang Hennig. „Dann gibt es 
mit den Stichwörtern Freizeit, 
Breite, Schule und Leistung 

eine Neukonzeption.“ Horst 
Fleischmann, der vor zehn Jah-
ren nach turbulenten Monaten 
den Vorsitz übernommen hat-
te, wurde einstimmig für zwei 
weitere Jahre gewählt. Schatz-
meister Ronald Daas, der vor 
zwölf Monaten einen Rückzug 
aus beruflichen Gründen er-
wogen hatte, kandidierte wie-
der und bleibt für ein weiteres 
Jahr im Amt. Zugleich konnte 
er verkünden, dass das letzte 
Geschäftsjahr bei einem Bud-
get von 185.000 Euro ein Über-
schuss von knapp 14.000 Euro 
eingebracht hatte. Wiederge-
wählt wurden auch Sportwart 
Jürgen Koglin und Jugendwart 
Sven Andresen. (ki) n

Ehrungen
25 Jahre HSV-Mitgliedschaft: 
Elke Mahler, Thomas Mahler, 
Holger Meyer, Laura Siedenbie-
del, Sarah Siedenbiedel.
15 Jahre HSV-Mitgliedschaft: 
Moritz Andresen, Jonathan 
Domnick, Shalyn Fiedler, Helge 
Höger, Ingrid Jeßen, Anja Kau-
mann, Janne Kaumann, Wienke 
Kobarg, Anke Lache, Niklas 
Mahler, Marc-Andre Meyer, 
Mattes Nissen, Wolfgang Ol-
linger, Angela Petersen, Niklas 
Rathmann, Christoph Ruback, 
Mayleen Ruff, Robin Schaade, 
Lewe Schwennsen, Fabian Un-
mack, Heike Wilkat, Kjeld Lasse 
Wilkat, Rainer Wolters

Übungsleiter gesucht!
Der Handewitter Sportverein sucht eine/n Übungsleiter/in für die 
Tanzstunden am Montag: 
Kindertanz von fünf bis acht Jahren (15.30 bis 16.30 Uhr)
Videoclip-Dancing ab neun Jahre (16.30 bis 17.30 Uhr)
Interessierte wenden sich bitte an den Handewitter SV, Alter Kir-
chenweg 38, 24983 Handewitt, Telefon: 04608-1333, E-Mail: ver-
waltung@handewitter-sv.de
Das Geschäftszimmer ist vom 4. bis zum 22. August geschlossen.

Mit Trophäe. Von links: Günter Ahlers (HSV-Ehrenvorsitzende), Horst Fleischmann (Vorsitzender), Wolfgang Hennig
(2. Vorsitzender) und Ronald Daas (Schatzmeister)

Ehrung für die 
Karate-Abteilung
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Weiblicher Leistungshandball: 
Neues Konzept

TSV Nord meldete nach dem 
Abstieg seine neu entstandene, 
sehr junge Damen-Mannschaft 
für die 3. Liga. Die A-Jugend 
der HSG schaffte neben der 
Oberliga die Qualifikation zur 
Jugend-Bundesliga.
In den beteiligten Vereinen wird 
die räumliche und zeitliche 
Möglichkeit für gemeinsame 
Trainingsarbeit garantiert. Dazu 
gehören gemeinsame und auf-
einanderfolgende Hallenzeiten 
sowie ein qualifizierter Trainer-
stab. Der Trainer der Damen 
hat die Richtlinien-Kompetenz 
für die zu erarbeitende Spiel-
philosophie. Unterstützung 
findet er durch weitere qualifi-
zierte Trainer, die als Assistent 
und Jugend-Coach mit ihm 

gemeinsam mit allen Spiele-
rinnen arbeiten. Durch diese 
gemeinsame Arbeit wird das 
Ziel verfolgt, junge Spielerinnen 
persönlich und leistungsmäßig 
behutsam aufzubauen und sie 
an den höhere Aufgaben heran-
zuführen.
Beide beteiligten Vereine ge-
ben das im Rahmen eines Ver-
einsbudgets Mögliche. Obwohl 
keine Spielerinnen auch nur 
einen Euro an Aufwandsent-
schädigung erhält, reicht diese 
Summe leider nicht aus, um 
den Trainingsbetrieb mit vier 
Einheiten in der Woche sowie 
den Spielbetrieb mit Schieds-
richterkosten, Verbandsabga-
ben, Fahrtkosten und Trainings-
materialien zu finanzieren. 
Deshalb ist es notwendig, wei-
tere finanzielle Unterstützung 
durch Gönner, Sponsoring und 
Spenden zu finden. Gerne sind 
Trainer und Mannschaftsver-
antwortliche zu weiteren Aus-
künften oder näheren Erläute-
rungen bereit, und zwar Trainer 
Herluf „Shorty“ Linde (0151-
70316052), Co-Trainer Stephan 
Lache, Torwart-Trainer Rainer 
Feddersen und Mannschafts-
verantwortlicher Ove Claussen 
(0151-28079795). n

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04

info@anwalt-luther.de

Mit Beginn der Saison 
2014/2015 starteten der TSV 
Nord Harrislee und die HSG 
Handewitt/Nord Harrislee mit 
einem neuen Konzept, um die 
Basis für den Leistungshand-
ball im weiblichen Bereich in 
dieser Region neu zu struktu-
rieren. Handball in dieser Form 
ist in der heutigen Zeit auch 
ein gesellschaftlicher Beitrag. 
Sich einem gemeinsamen Ziel 
zu verschreiben, fördert den 
Teamgedanken und die sozi-
ale Kompetenz. Handball in der 
heutigen Spielweise imponiert 
durch technische Fertigkeiten, 
durch Körperbeherrschung, 
Schnelligkeit und Athletik. 
Kerngedanke des Konzeptes 
ist eine engere Verzahnung 
zwischen den Drittliga-Frauen 
des TSV Nord mit der A-Jugend 
der HSG. Das angestrebte Ziel 
ist neben den sportlichen As-
pekten im Leistungsbereich 
auch, dem leistungsbereiten 
Nachwuchs eine bessere 
Durchgängigkeit in den Lei-
stungsbereich auf Seniorene-
bene zu ermöglichen.
Zur Entstehungshistorie: Der 
TSV Nord hat in den vergange-
nen Jahren in der 2. Bundesliga 
unter den vorgegebenen Rah-

menbedingungen beachtliche 
Ergebnisse erzielt, zwischen-
zeitlich machte man sogar in 
der Bundesliga auf den Ort an 
der dänischen Grenze aufmerk-
sam. Die HSG Handewitt/Nord 
Harrislee hat als Zusammen-
schluss der weiblichen Jugend-
abteilungen der Stammvereine 
aus Harrislee und Handewitt in 
ihrer recht kurzen Geschichte 
beachtliche Erfolge erzielt. So 
erreichte die A-Jugend in der 
letzten Saison das Achtelfinale 
um die deutsche Meisterschaft 
und befand sich in den vergan-
genen drei Jahren immer unter 
den drei Top-Teams der Ober-
liga Hamburg/Schleswig-Hol-
stein. B- und C-Jugend gehören 
zu den besten im Lande. Der 
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Eine große Trainings-Gemeinschaft
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Eine Phalanx der Winterturnier-SiegerNachrichten, Termine und News
rund um den Sport in Handewitt

Volleyball gespielt, jetzt längere 
Zeit ausgesetzt hat und nun 
wieder anfangen möchte oder 
eine neue Herausforderung 
sucht, darf gerne freitags um 
17.30 Uhr in der kleinen Halle 
vorbeischauen. Weitere Infos 
bei Jürgen Laumeier (04608-
1067).

Judo: Sommerliche 
Prüfungen
Für elf junge Judoka ging es 
am 12. Juli zur Judo-Prüfung. 
Für die meisten war es eine 
Premiere. Deshalb war die Auf-
regung sehr groß. Alle gemein-
sam begannen um 13 Uhr mit 
dem Aufbauen der Matten und 
hatten danach auch noch Zeit, 
die wichtigsten Punkte der Prü-
fung durchzugehen. Es wurde 
noch etwas gekämpft, um die 
Anspannung zu lösen. Um 14 
Uhr wurde es ernst. Nach und 
nach kamen viele Eltern und 
Großeltern, um sich dieses Er-
eignis anzusehen.

Jetzt zeigte sich die gute Vor-
bereitung der Judoka, die ihr 
Gelerntes vor dem gesamt-
en Publikum demonstrierten. 
Würfe, Haltegriffe, Fallschule 
und dann auch noch die ja-
panischen Namen – das alles 
kann schon sehr anstrengend 
sein. Chirokko, Lavinia, Gustav, 
Armir, Seid, Elsa und Kjell konn-
ten dies alles beinahe fehlerfrei 
zeigen und bestanden somit 
ihre erste Prüfung zum gelb-
weißen Gürtel.
Etwas mehr musste von Patrick 
und Lena gezeigt werden, doch 
auch sie meisterten die Prüfung 
und bekamen den gelben (Pa-
trick) und gelb-orangen (Lena) 
Gürtel.
Am Ende mussten die beiden 
erfahrensten Judoka ihr gan-
zes Können aufbieten. Jens und 
Patrick traten zur Prüfung zum 
grünen Gürtel an. Sie muss-
ten viele Würfe anwenden und 
beweisen, dass sie diese auch 
aus unangenehmen Situationen 
heraus beherrschen. Dazu kam 
noch, dass sie das erste Mal 
bei einer Prüfung eine Kata vor-
führen mussten. Kata ist eine 
traditionelle Form des Judos, 
bei der bestimmte Techniken 
in einer vorgegebenen Reihen-
folge ausgeführt werden. Dabei 
ist es nicht nur wichtig, dass 
die Würfe korrekt ausgeführt 
werden, besonders viel Wert 
wird auf die Körpersprache der 
Judoka und auf die Einhaltung 
der traditionellen Form gelegt. 
Dies gelang den beiden sehr 
gut. Sie bekamen Applaus vom 
Publikum und bestanden die 
Prüfung zum grünen Gürtel.
Wer Interesse hat: Training ist 
samstags von 13 bis 14.30 Uhr 
(ab 13 Jahre) und von 14.30 
bis 16 Uhr (ab 6 Jahre) in der 
kleinen Sporthalle im Schulzen-
trum Handewitt. (HSV) n

Wandertermine der HSV-
Fahrrad-Gruppe 2014/15
23. Oktober, 14 Uhr: Histo-
rischer Bahnhof und alte 
Grenzsteine, „Weiche, wo 
sonst“
13. November, 14 Uhr: Ma-
rienau und Marienhölzung, an-
schließend Kaffee im Citti-Park
12. Dezember, 14 Uhr: Weih-
nachtsmarkt Flensburg
8. Januar, 14 Uhr: Neujahr-
stour Handewitter Forst
12. Februar, 9 Uhr: Frühstück 
Fördepark und Flensburgs 
Süden
19. März, 14 Uhr: Fruerlund 
„Das neue Stadtviertel“
16. April, 16 Uhr: Boßel-Mei-
sterschaft
23. April, 16 Uhr: 1. Fahrrad-
Tour · Treffpunkt: Tennis/Club-
heim HSV

Volleyball: Hobby-Truppe 
und Mixed-Team
Die Volleyballer des Handewit-
ter SV haben  eine sehr aktive 

gemischte Hobby-Truppe, die 
sich jeden Freitag ab 19 Uhr in 
der kleinen Sporthalle trifft. Bei 
dieser Gruppe steht nicht der 
Leistungsvolleyball im Vorder-
grund, sondern der Spaß-Ge-
danke. Es wird sich ordentlich 
aufgewärmt und anschließend 
auch „verbissen“ gespielt, doch 
das Bier danach ist mindestens 
genauso wichtig. Wer sich jetzt 
angesprochen fühlt, darf gerne 
freitags vorbeischauen und sich 
ein Bild von der Gemeinschaft 
machen. Bei dieser Truppe gibt 
es auch keine Altersbeschrän-
kungen, man soll sich nur wohl 
fühlen.
Ebenfalls ohne Altersbeschrän-
kung geht das Mixed-Team in 
die zweite Saison. Nach dem 
letztjährigen Mittelfeldplatz 
wollen die HSV-Volleyballer die-
sen gerne verteidigen, obwohl 
die Spielerdecke ein wenig 
gebröckelt hat. Besonders im 
weiblichen Bereich sucht man 
händeringend Verstärkung. Wer 
also vieleicht früher schon mal 
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Jumicar Flensburg – mit Fahrspaß 
und Lerneffekt zum Führerschein

Kinder pro Tag am Kurs teilneh-
men können. Bei Vorlage dieses 
Textes erhalten Sie das Führer-
schein-Angebot für 13,50 statt 
16,50 Euro. In den Herbstferien  
ist der Verkehrsübungsplatz im-
mer von 12 bis 18 Uhr geöffnet. 
Nach den Herbstferien steht 
das  Jumicar-Team weiterhin 

Bei Jumicar (steht für Junior 
Mini Car Seit) können Kinder ab 
sechs Jahren in echten motori-
sierten Mini-Autos und Kinder 
ab zwölf Jahren (sowie Er-
wachsene) auf dem Segway fa-
hren. Im April 2014 ist der 1000 
Quadratmeter große Verkehrs-
übungsplatz eröffnet worden. 
Hier wird mit Ampel und Ver-
kehrsschildern Kindern spiele-
risch und mit Spaß Verkehrser-

ziehung beigebracht. Sicherheit 
steht an erster Stelle. Daher 
gehört neben dem Helm auch 
das Anschnallen dazu. Nach 
einer Platzbegehung und Ein-
weisung in die Technik geht es 
auch schon los. In den Herbst-
ferien wird das Angebot um 
den „Jumicar-Führerschein“ 
erweitert. Täglich von 13 bis 
15 Uhr erlernen die Kinder in 
Theorie und Praxis den Um-

gang im Straßenverkehr. Neben 
der Theorie kommt die Praxis 
nicht zu kurz. Zum Abschluss 
gibt es eine kleine theoretische 
und praktische Prüfung, die mit 
dem Führerschein belohnt wird. 
Eine Anmeldung unter ser-
vice@jumicar-flensburg.com 
ist erforderlich, da maximal 20 

für Geburtstage, Schulen, Kitas 
und Gruppen nach Absprache 
zur Verfügung. 
Der Verkehrsübungsplatz mit 
den Jumicars und Segways  ist 
mobil und kann auch für Stadt-
feste, Firmenveranstaltungen 
oder Tage der offenen Tür als 
Attraktion gebucht werden. 
Gutscheine sind vor Ort erhält-
lich. n

www.jumicar-flensburg.com
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Wäscherei Negel & Tautz: 
Auf dem Weg zum Integrationsbetrieb
Die sprichwörtliche Sommer-
ruhe gab es bei der Hande-
witter Wäscherei „Negel & 
Tautz“ nicht. Finanzielle Kal-
kulationen und das Fehlen ei-
ner Betriebsleiterin sorgten für 
Handlungsbedarf am seit 2010 
existierenden Standort im Alten 
Kirchenweg. Doch inzwischen 
ist eine vielversprechende Lö-
sung gefunden: Eine „Negel & 

Tautz GmbH“ wurde gegründet, 
die zum September die Wä-
scherei übernommen hat und 
sogar eine Vergrößerung der 
Belegschaft plant. „Wir sind 
als sogenannter Integrations-
betrieb ausgerichtet und haben 
das Ziel, vorrangig Menschen 
mit Behinderung einen Arbeits-
platz zu bieten“, erklärt der 
neue Geschäftsführer Thomas 
Stengel, der zugleich Prokurist 
beim neuen Wäscherei-Gesell-
schafter „Mürwiker Werkstät-
ten“ ist. 
Die bisherigen Eigentümer Bär-

bel und Rainer Wendt sowie 
Sven Barz hätten, so Thomas 
Stengel, die Initiative zu den 
Gesprächen ergriffen, an deren 
Ende die Übernahme stand. Die 
ersten Personalentscheidungen 
sind bereits getroffen worden. 
Vor zwei Wochen hat mit Sven-
ja Pietrek eine Wäscherei-Mei-
sterin die Betriebsleitung an-
getreten. Das 20-köpfige Team, 
davon bereits vier mit einem 
Handicap, wurde gehalten. Wei-
tere behinderte Menschen sol-

Thomas Rasmussen und Thomas 
Stengel (rechts) durchschneiden bei 
der Übernahme eine Wäschelein

Lesen Sie weiter auf Seite 88
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M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt

Tel.  04608  972755 · Fax  04608  972766
info@fernheizung-handewitt.de

Handewitt heizt ein: 
Ihre Wärme aus der 
Nachbarschaft.

len in Kürze eingestellt werden. 
„Erst wenn 25 Prozent aller 
Beschäftigten einen Schwer-
behinderten-Ausweis besitzen, 
spricht man von einem Integra-
tionsbetrieb“, erklärt Thomas 
Stengel. Dieses Niveau möch-
te die „Negel & Tautz GmbH“ 
nicht nur erreichen, sondern 
auch übertreffen. Sie hat für 
sich selbst als Ziel ausgegeben, 
dass Behinderte und Nichtbe-
hinderte etwa zur Hälfte die 
Mitarbeiterschaft bilden und 
Hand in Hand arbeiten. Zudem 
soll der Betrieb expandieren. 
Thomas Stengel hat bereits 
einen kleinen Anbau im Kopf, 
mit dem die Voraussetzungen 
geschaffen werden sollen, um 
auch die Wäsche von Alten- 
und Pflegeheimen reinigen 

zu können. Neben 
den Mitarbeitern ist 
auch Gerald Müller 
und Holger Meyer 
angesichts der ak-
tuellen Entwicklung 
ein Stein vom Her-
zen gefallen. Die 
beiden Handewitter 
Unternehmer („M 
& M Energy“) ver-

folgen ein innovatives Wärme-
konzept. Das Herzstück ist das 
an die Wäscherei grenzende 
Blockheizkraft, das das aus 
Timmersiek stammende Bio-
gas in Dampf verwandelt und 
es in den benachbarten Be-
trieb weiterpumpt. „Wir haben 
mal nachgerechnet: Seit 2010 
wurden so eine Viertelmillionen 
Liter Öl eingespart“, betont 
Gerald Müller. Nun kann das 
Konzept fortgesetzt werden. „In 
Handewitt wird saubere Wä-
sche gewaschen“, kommen-
tiert Bürgermeister Thomas 
Rasmussen erfreut. Er begrüßt 
den Aufbau eines Integrations-
betriebs, die Schaffung von Ar-
beitsplätzen und die Form der 
Energie-Gewinnung. (ki) n

50 Jahre Baugeschäft Meyer – im Sommer feierten Holger Meyer 
(links) und Torsten Meyer (rechts), heute Inhaber zweier getrennter 
Unternehmen, gemeinsam das große Jubiläum. Statt Geschenke 
wünschten sie sich Spenden für gemeinnützige Institutionen. Begeis-
tert nahmen Thomas Schwedhelm für den Kinder- und Jugendhos-
piz-Dienst des Flensburger Katharinen-Hospizes, Feuerwehr-Vertre-
ter Rolf Kresse und Dirk Stüwe vom Förderverein des FC Wiesharde 
(von links) jeweils einen Scheck in Höhe von 1050 Euro entgegen. 
Dabei wurde die Summe an die Feuerwehr gedrittelt und geht an die 
Fördervereine in Handewitt und Ellund sowie an die Jugendfeuer-
wehr Handewitt. Foto: Ki.



Seminar „Achtsamkeit“, für ein 
besseres Leben und Arbeiten von 
Hadi Safarpour Mottaghi (Arzt, 
Achtsamkeitslehrer, Hypnosethe-
rapeut), Seminarleiter und Inhaber 
von mind managing.

Datum: 25.10.2014
und am 22.11.2014
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
(Seminar); 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(Workshop)
Ort: Gesundheitszentrum 
Teilnehmer: begrenzt
Seminarkosten: 60 €
Workshopkosten: 60 €
Anmeldung: per E-mail  
an info@mind-managing.de

Endlich ist es soweit: Die 
Kosmig GmbH öffnet ihre 
Pforten im Handewitter 
Gesundheitszentrum. 

Holen Sie sich ein Stück 
Schönheit zurück! Wo 
Produkte wie Cremes 
oder Make up nicht mehr 
helfen, setzen  unsere 
ärztlichen Behandlungs-
methoden an. Unter die-
sem Thema findet am 10. 
Oktober, ab 19:00 Uhr, 
das kostenfreie Eröff-
nungsseminar statt. Das 
Seminar wird von Klaus 
Esenwein, behandelnder 
Arzt im Kosmig-Gesund-
heitszentrum, gehalten. 
Seien Sie dabei! 

Ob eine schonende 
Fal tenunterspr i tzung, 
Fett-Weg-Spritze, Volu-
menfacelifting, Botox-
therapie, Schlupflid- und 
Tränensackoperat ion, 
Narbenkorrekturen, Ge-
sichtsäderchen- und 
Besenreiserentfernung, 
Krampfaderverödung,  
dauerhafte Haarentfer-
nung, lasergestützte Tat-
tooentfernung, narben-
freie Leberfleckentfernung 
– wenn es Hautbereiche 
gibt, die Ihnen nicht gefal-
len, helfen wir individuell 
weiter.

Gerne laden wir Sie 
zu einem kostenlosen 
kosmetischen Bera-
tungsgespräch ein.

Termine können von Mon-
tag bis Freitag von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr sowie 
Montag, Dienstag und 
Donnerstag, Freitag von 
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 
04608-60 6162 mit Brita 
Dietz vereinbart werden.

Weitere Informationen zu 
Seminaren, Angeboten 
und Leistungen des Han-
dewitter Gesundheitszen-
trums im Internet unter 
www.kosmig.de

Voranmeldung unbe-
dingt erforderlich, da be-
grenzte Teilnehmerzahl. 
Reservierungen können 
telefonisch unter 04608-
606162 mit Brita Dietz, 
Mitarbeiterin im Kosmig-
Gesundheitszentrum, 
vereinbart werden.

Vortrag Licht, für Gesundheit und 
Lebensfreude. Licht fördert we-
sentlich unser Wohlbefinden und 
steigert unsere Vitalität, sorgt für 
gemütliches Ambiente und ent-
spanntes Arbeiten. Es wirkt auf 
vielen verschiedenen Ebenen und 
steuert biologische Abläufe und 
emotionales Empfinden. Licht ist 
Leben. Referenten, Martin von By-
ern und Susanne Lunge-von Byern 
von Smiling Lights.

Datum: 14.11.2014
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Gesundheitszentrum 
Teilnehmer: unbegrenzt
Kosten: keine
Anmeldung: keine

Seminarangebote 
im Herbst

Vortrag Faszientraining: Faszi-
en,  die Stoßdämpfer des Körpers 
„Annäherung zwischen Schul- und 
Alternativmedizin“. Nicht immer 
sind die Bandscheiben bei starken 
Rückenschmerzen die Schuldi-
gen. Was brauchen verklebte und 
verhärtete Muskel-, Faszien- und 
Bindegewebsstrukturen? Vortrag 
durch Marion Werlich, Physio-
therapeutin und Claudio Valerio,     
Funktioneller Faszientrainer.

Datum: 29.11.2014
Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 17 Uhr
Ort: Gesundheitszentrum 
Teilnehmer: begrenzt
Kosten: 25 €
Anmeldung: per E-mail  
an info@functional-training-
flensburg.de oder telefonisch unter 
0461 – 840 6000  

Foto: Klaus Esenwein, 
behandelnder Arzt im Kos-
mig-Gesundheitszentrum

Schönheit ist kein Zufall
Kostenfreies Eröffnungsseminar 

www.kosmig.de



90 Wichtige Telefonnummern (Stand 10.2014)

Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt......................................................04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch...............................................04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen...............................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger.................................................04608/9040-28
Personalamt: Christina Outzen......................................04608/9040-24
Standesamt/Liegenschaften: Ralph Linne..................    04608/9040-25
IT-Organisation: Alexander Schmidt..............................04608/9040-29
Soziales und Kultur: Monika Thomsen...........................04608/9040-22
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer........................04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel...............................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer....................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Sabine Radtke..........................04608/9040-26
Steueramt: Angelika Hansen.........................................04608/9040-21
Kämmerei: Uwe Hansen................................................04608/9040-20
Kämmerei: Svenja Gerhardts.........................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber................................04608/9040-12
Gemeindekasse: Steffi Petersen....................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz.....................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Roswitha Tobiesen......................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Karola Waterkamp.......................04608/9040-27
Bürgervorsteher: Joachim Schmidt.............................. 04608/6088666

Polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt .............................................................. 04608/6110
Regionalleitstelle Nord 
(Feuerwehr und Rettungsdienst) ................................. 0461/99930230
Notruf ............................................................................. 110 oder 112
Gemeindewehrführer Frank Thiel................................... 04630/937291
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen............................ 04608/1565
Ortswehrführer Handewitt Peter-Walter Johannsen............ 04608/1371
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Detlef Hansen................... 04630/403
Ortswehrführer Jarplund Kaj Boysen.............................. 0174/9158283
Ortswehrführer Weding Gunnar Otzen.................................. 04630/448

Gesundheit 
Ärzte: Dr. Boie und Dr. Jost .................................................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss .............................................................. 04608/970087

Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund........................................... 0461/979564
Zahnarzt Dr. Lehwald ........................................................ 04608/6444
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz....................................... 04608/7177
Zahnarzt Dr. Pfingsten ................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding..................................................................... 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund........ 0461/979336
Physiotherapie Kai Hensen ............................................ 04608/608647
Apotheke Handewitt .......................................................... 04608/1044
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt ........................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski............................................ 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß............................................... 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Gemeinschaftsschule Handewitt...................................... 04608/90030
Gemeinschaftsschule, Standort Weding............................... 04630/498
Gemeinschaftsschule, Standort Jarplund......................... 0461/979000
Dänische Schule Handewitt............................................... 04608/6664
Dansk Skole Jarplund...................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten............................................... 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt.............................................. 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt................................. 04608/608310
Waldkindergarten.......................................................... 04608/972266
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek...................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund............................................. 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund..................................... 0461/979523
Kindergarten Weding......................................................... 04630/5315

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt.............................................................. 04608/224
Pastorat Weding............................................................... 04630/93244
Pastorat Oeversee............................................................ 04630/93237
Handewitter SV.................................................................. 04608/1333
TSV Jarplund-Weding...................................................... 0461/979283
H.I.S............................................................................ 04608/7003830
Kulturring....................................................................... 04608/904017
Dorfmuseum.................................................................. 04608/970694
Schiedsamt: Gerd Geppert................................................. 04608/6817
Sozialzentrum Handewitt................................................04608/9720-0

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Malen und Zeichnen mit Frau Renninger; 15.30 bis 17.50 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Sitzgymnastik mit Frau Peters (Wohnbereiche orange und 

grün); 9.30 bis 11.30 Uhr 

Leserunde, Film-Nachmittag, Gemeinsames Singen

Mittwoch: Bingo mit Fiona Kornmeier; 15.00 bis 17.30 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Donnerstag: Spiele mit Fiona Kornmeier; 15.00 bis 17.30 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Freitag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.15 bis 11.15 Uhr

Spaziergänge/Einkaufen mit Fiona Kornmeier; 9.30 bis 12.00 Uhr

Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.

Telefonische Anmeldung oder Information unter Telefon (97270)
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Herbstmarkt 2003TrauDichWas: Individuelle Lösungen
für Freude und Erfolg in der Schule
Mit dem bewährten Konzept aus 
stärkenorientierter Pädagogik, 
wissenschaftlich belegten För-
dermethoden und individuellen, 
lerntypgerechten Erfolgsplänen 
hat „TrauDichWas“ nun auch in 
Handewitt Einzug gehalten. Ein-
zeln oder in Kleingruppen fin-
den Schüler der ersten bis 13. 
Klasse professionelle und dabei 
motivierende Unterstützung, 
um den Weg durch die Schul-
zeit erfolgreich zu meistern. Die 
von Fachlehrern durchgeführte 
Einzelnachhilfe sowie die auf 
das jeweilige Kind mit seinen 
Fähigkeiten und Bedürfnissen 
abgestimmte Hausaufgaben-
Betreuung orientieren sich 
unmittelbar am Schulstoff. 
Dabei werden aktuelle lern-
psychologische Erkenntnisse 
eingebunden, sodass am Ende 
der Anschluss an das jeweilige 
Klassenziel gelingt.
In pädagogisch zusammenge-

stellten Minigruppen gestalten 
speziell ausgebildeten Lern-
therapeutinnen spannende, 
systematisch aufgebaute 
Trainings zur Steigerung von 
Konzentration, Motivation, 
Selbst- und Zeitmanagement, 
Selbstbewusstsein und Sozi-
alkompetenz oder einfach zur 
Begabten-Förderung. Klas-
sisch bietet „TrauDichWas“ 
außerdem Hilfe bei Legasthe-
nie (Deutsch und Fremdspra-
chen), Rechenschwierigkeiten 
(auch Dyskalkulie), ADHS sowie 
Schul- und Leistungsängsten 
an, von denen Schüler aller 
Klassenstufen profitieren.
Jede Maßnahme fußt auf einer 
individuellen Förderdiagnostik 
und wird durch Elterngespräche 
und Coachings begleitet. Viele 
Angebote können auch über 
ein Bildungspaket abgerechnet 
werden. Alle Handewitter sind 
dienstags herzlich eingeladen, 

die unverbindliche, kosten-
lose Schnupperzeit von 14.30 
bis 16 Uhr zu nutzen. Lernen 
Sie „TrauDichWas“ persönlich 
kennen und lassen sich für das 
passende Angebot beraten. Bis 
Weihnachten gibt es für Hande-
witter Neueinsteiger besondere 
Konditionen. Infos unter 0461-
22728 oder 04608-606171.  
(HGB) n

Termine bei „TrauDichWas“
•	 immer dienstags 14.30 bis 

16.00 Uhr: Schnupperzeit – 
„TrauDichWas“ unverbind-
lich, spontan und kostenlos 
kennenlernen

•	 Montag, 17. November: ko-
stenloser Vortag für Eltern 
zum Thema „Selbstbe-
wusste und motivierte Kin-
der durch individuelle Lern-
zugänge“

Neue Tasten-Musikschule: 
Von Klassik bis zu den Charts

„Hoeck´s Musikschule“ aus 
Flensburg unterrichtet seit Mai 
die Fächer Klavier und Key-
board im neuen Gesundheits-
zentrum „Kosmig“ im Alten 
Kirchenweg 58. Der Unterricht 
ist ausgerichtet auf Kinder und 
Erwachsene im Einzel- oder 
Gruppenunterricht. Daneben 

wird Musik für Senioren ange-
boten. Die Lehrer von „Hoeck´s 
Musikschule“ gestalten zu-
sammen mit dem Schüler den 
Unterricht so, wie er es möchte. 
„Die Schüler sollen mit Freude 
zum Unterricht kommen. Das 
geht nicht, wenn  ein älterer 
Mensch gerne Volksmusik hört, 

aber bei uns am Klavier Klassik 
spielen muss oder Jugendliche 
nicht die Charts spielen dür-
fen“, erklärt Hartmut Hoeck. 
Dementsprechend reicht die 
die Angebotspalette 
von Klassik- bis zu 
den Popcharts. Probe-
stunden zum Kennen-

lernen der Lehrer gibt es gratis.
Da die Musikschule im Gesund-
heitszentrum angesiedelt ist, 
wird auch Musik als Heilung mit 
therapeutischem Ansatz ange-
boten. Nebenbei betreibt Hart-
mut Hoeck (Foto) am Hauptsitz 
seiner Musikschule, Zur Bleiche 
44 in Flensburg, einen Bestell-
shop für Tasten-Instrumente 
von Melodica über Keyboard 
bis zum Flügel. n

Für jeden gibt es den passenden Unterricht
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Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness	
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de  
Praxis für Physiotherapie Kai Hensen
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
Fax: 04608-608648 · E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt	
Alter Pferdemarkt 4 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263 · www.sozialstation-handewitt.de
Motopädie Axel Mademann
Stiller Winkel 2a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-365
E-Mail: kinderleicht@foni.net · www.alles-kinderleicht.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870
E-Mail: logo@therapiehaus-handewitt.de
Adler Apotheke
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-22940

Haus und Bauen
Gebr. Beckmann GmbH 	
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Heizung – Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330
Fax: 04608-1637 · www.georg-steenwerth.de
Dachdeckerei Meynau GmbH · Reinhard Boose	
Meynautal 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1566 · Fax: 04608-1313 
Malerei & Glaserei Jonny Ingwersen	
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1001 · Fax: 04608-1001 
E-Mail: jonny-Ingwersen@gmx.de 
Baugeschäft Matthias Hansen	
Alter Kirchenweg 54 – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Baugeschäft Chr. Ketelsen GmbH & Co KG	
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: TKete98881@aol.com · www.ketelsen-bau.de
RTM-Bau Roland Meyer	
Lecker Chausse 46 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608092 · Fax: 04608-608091 
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer	
An der Au 31 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Ravello Steinteppich	
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
KELO Baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060 · Fax: 04608-606010
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Rudi Neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Sachverständiger im Maler- und Lackierer-Handwerk Jörg Jensen
Gewerbepark 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9710167 · E-Mail: info@maler-jensen.de
Zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
Fax: 0461-99031 · E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de
Maler- und Lackierermeister Jörg Jensen
Gewerbepark 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9710167 · Fax: 04608-9710168
E-Mail: info@maler-jensen.de
Heizung-Sanitär-Klima Siegfried Woywod
Heideland 6 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91084
Fax: 0461-92048 · E-Mail: info@woywod2000.de
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
M. & M. Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Raumschmiede
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254, 
E-Mail: Lorenzen-m@versanet.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzender: Henrik Manewald, Telefon 04608-607031
2. Stellv. Vorsitzender: Klaus Dieter Stotz, Telefon 04608-90000

Autos und Maschinen
Autohaus Elsen GmbH	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
CITROEN Autohaus Ruschinski	
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318 
Tankstellen GET mbH · Markus Dierk
Alter Kirchenweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970456 · Fax: 04608-970457
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
AZF Weding
Heideland-Ost 1 · 24976 Weding · Telefon: 0461-91240 · Fax 0461-91250
E-Mail info@autohaus-kliemek.de · www.azf-weding.de

Bestattungen
Bestattungen Frank & Brigitte Erichsen	
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel	
Westerstraße 1-3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90080 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91184
Fax: 0461-93083 · E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de
HeipaLux, Falk Jahns, 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716040 · Fax: 04608-9733822
E-Mail: falk.jahns@heipalux.com
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de

Garten- und Landwirtschaft
Bauernhof Petersen	
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen	
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Siegfried Bromberg OHG	
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Gartenmöbel Wulff	
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Handewitt-Busch 8 · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de

Gastronomie & URLAUB
Gasthof Handewitt	
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800
Fax: 04608-9716809 · www.gasthofhandewitt.de
Ferienhäuser Hüllerup	
Bredstedter Straße 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6202 
Holiday Agentur · Bjarne Overgaard Tange	
Lecker Chaussee 13 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-301 · Fax: 04608-230
E-Mail: tange_1@post10.tele.dk · www.holiday-agentur.de/index.php 
Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardhansen@t-online.de
Die Cury vom Alex
Telefon: 0177-7320733 · E-Mail: die-curry-vom-alex@email.de

Geldinstitut
Raiffeisenbank eG	
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de
Nord-Ostsee Sparkasse	
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de

Gesundheit und Fitness
Apotheke Handewitt · Volker Andresen	
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Ergotherapie Anke Petersen · Fachpraxis für Handtherapie, Neurologie und Pädiatrie 
(Kinder) und Psychiatrie, Linkshänder-Beratungsstelle
Telefon: 04608-608180 · Telefax Fax 04608-608181 · www.ergotherapie-petersen.de
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Der Fensterputzer Reichelt
24983 Handewitt · Telefon: 04608-9734834 · E.Mail: der-fensterputzer@t-online.de
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · Fax 0461-4304286
E-Mail: mail@baederwerft.de
Schaller Heizung-Sanitär
Ahrenshöh 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777

IMMOBILIEN 
Immobilien im Norden · Peter Löw	
Lecker Chaussee 42 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971326
Fax: 04608-971336 · E-Mail: info@ImmoLoew.de · www.immoloew.de
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
Fax: 04608-607032 · E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de

Kleidung 
Design-Couture Marlen Holthusen	
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de
Moa Fashion, Angela und Joachim Schulz
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732390

Kosmetik & FRISUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Moments of Harmonie · Jessica Stotz
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972880
Gabriele Bock Friseur on Tour
Birkenweg 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609240 · Fax: 04608-609239
Mobil: 0157-74958060 

Lebensmittel
Edeka-Aktivmarkt Boy und Cord Jürgensen GmbH	
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 
Bäckermeister Bruno Lorenzen	
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 

Medien
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Fernseh-Janott · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-55500 · Fax: 0461-59699 
E-Mail: janott-tv@t-online.de 
Handewitter Gemeindeblatt	
Küsterlücke 35 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972762
Fax: 04608-971859 · E-Mail: janki@online.de
Grafik Nissen
Kirchenweg 2 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-979787 · Fax: 0461-979786
E-Mail: info@grafik-nissen.de · Internet: www.grafik-nissen.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

Metall
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH	
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · Fax: 972222
E-Mail: kodo.handewitt@t-online.de · www.kodo.de
Ideen in Metall
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de

Optik
„Durchblick“ Heino Christiansen	
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik	
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

Party- und Veranstaltungs-Service
Zeltverleih Jens Petersen	
Kolonie 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-66 11 
EMS Datentechnik & Veranstaltungsservice	
Rathausstraße 11 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23343
Fax: 0461-25575 · E-Mail: info@ems-flensburg.de · www.ems-handewitt.de
Post Partyzelte · Bernd Post
Handewitt-Busch 2b · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607672 · Fax: 04608-607673
Jumicar-Flensburg Freizeit Nord GmbH & Co.KG 
Gutenbergstrasse 1-7 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-49433955 · Mobil: 0160-94914613
www.jumicar-flensburg.com

Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt, · Telefon: 04608- 9999809
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138

Steuerberater und Finanzdienstleistung
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH	
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
Starke & Partner Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Lilienthalstraße 8 · 24944 Flensburg · Telefon: 0461-587828 · Fax: 0461-587878
Mobil: 0162-9158078 · E-Mail: s.peschel@starke-partner.de 
Steuerberater Wolfgang Leusch 
Europastraße 33b · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-978760 · Fax: 0461-9787630
E-Mai: leusch@stb-leusch.de 
Kontier-Service Schleswig-Holstein GmbH 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft OHG
Langberger 4 · 24941 Flensburg · Telefon: 04608-90903000 · E-Mail: info@tyskrevision.com

Verkehr
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
chr.carstensen@spedition-carstensen.de · www.spedition-carstensen.de
Flensburger Förde-Trans
Skandinavien Bogen 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9737112 
Fax: 04608-9737110 · E-Mail: j.lutze@foerdetrans.de
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Taxi Handewitt-Schafflund-Medelby
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt/Unaften · Telefon: 04608-9710017 · Fax: 04608-971780
E-Mail: treberg@t-online.de  

Versicherung
Provinzial, B. Asmussen und N. Lommatzsch	
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380
Fax: 0461-7003830 · E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Jürgensen und Partner Assekuranz	
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96242 · Fax: 04608-96243 
Allianz Generalvertretung Norbert Zewuhn	
Werkstraße 22 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970770
Fax: 04608-970750 · E-Mail: norbert.zewuhn@allianz.de
Allianz Generalvertretung Marc Redmann e.K.
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070
Fax: 0461-940071 · E-Mail: marc.redmann@allianz.de
Provinzial, Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de
Itzehoer Versicherungen Jan Lenz
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971152 · Fax: 04608-971354
E-Mail: lenz@itzehoer-agp.de 

Weitere Dienstleistungen
Bürotechnik Flensburg GmbH	
Graf Zeppelin Straße 18 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-957770 · Fax: 0461-93020 
Kanzlei Luther	
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
E-Mail:  info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
Klaus-Dieter Stotz e.K. · Rosengoorn Handewitt
Frösleer Bogen 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000 · Fax: 04608-900020
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerk GmbH
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung
24976 Weding
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Arbeitsvermittlung Alexander Golowin
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-8789998
Mobil 0174-2977482 · E-Mail: alex-golowin@versanet.de · www.diearbeitsbeschaffer.de
Nordic Network Center
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com/de/70
BST Brandschutztechnik e.K. 
Steven Lorenzen · Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04605-1898888
Fax:04605-1898889 · info@bst-brandschutz.de · www.bst-brandschutz.de
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Ergotherapie Anke Petersen: 
Seit 15 Jahren im Dienste des Patienten

AKTUELLES ANGEBOT

Ihre Ansprechpartner vor Ort

» Große Str. 21–23, 24937 Flensburg

» Telefon: 0461 14404-35

» E-Mail: fl ensburg@VR-immopoint.de

» www.vr-immopoint.de

KONTAKT

Susanne Schindler

Martina Friedrich

Michael Pleger

Ihr Immobilienportal
für Norddeutschland

Der VR-Immopoint ist die ideale Platt form, 

um ihre Traumimmobilie zu fi nden – oder 

Ihr aktuelles Objekt zu verkaufen. Unsere 

Experten sind für Sie da.

Einfamilienhaus in Bredstedt, Bj. 1995

» Zimmer: 7, Wohnfl äche: 189 m2

» Grundstück: 1 265 m2

» Heizung XY, Vollkeller, Carport

» Energiebedarfsausweis Klasse XY

» Energiebedarfskennwert: 

136.00 kWh / (m²*a) € 279.000,-

VRBA_1302_PP_050 IMMOPOINT FL-SL – Anpassung Anzeigen Amtsblaetter_185x66mm.indd   1 04.06.14   10:19

KONTAKT

Rita Kahlund

Martina Friedrich

Michael Pleger

AKTUELLES ANGEBOT

» 
» Gasheizung
» Vielseitige gewerbliche Nutzungsmöglichkeit

€ 140.000,- 

Ladengeschäft / Bistro / 
Lokal in exponierter Lage in Handewitt 
» Gewerbeobjekt m. einer Gesamtfläche 131 m² 

Energiebedarfsausweis: 181,00 kWh (m²a)

Vor nun mehr 15 Jahren eröff-
nete Anke Petersen ihre erste 
Ergotherapie-Praxis. Das The-
rapiehaus Handewitt mit der 
Ergotherapie-Praxis findet sich 
heute zentral im Ortskern von 
Handewitt – direkt am Wieshar-
der Markt. Durch regelmäßige 
Fort- und Weiterbildungen der 
einzelnen Therapeuten kom-
men in jedem Störungsbild 
aktuelle, auf den Patienten in-
dividuell abgestimmte Behand-
lungsmethoden zum Einsatz. 
Die Behandlung von Kindern – 
zum Beispiel bei Entwicklungs-
defiziten, Wahrnehmungs-  
oder Verhaltensauffälligkeiten 
– erfolgt immer spielerisch und 
setzt in der Regel an bereits 
integrierte Tätigkeiten an. Da-
bei sollen die Kinder durch den 
Erfolg positiv an das „Lernen“ 
in der Therapie herangeführt 
werden. Regelmäßige Eltern-
gespräche oder das Beisein der 
Eltern in der Therapie sollen 
die Transparenz der Therapie 
gewährleisten. Erwachsene 
Patienten, die beispielsweise 
an einem Schlaganfall, an Mul-
tiple Sklerose, Parkinson oder 
sonstige neurologische Erkran-
kungen leiden, werden in der 
Praxis oder bei entsprechender 
Verordnung vom Arzt im häus-

lichen Umfeld therapiert. Moto-
rische Übungen – zum Teil nach 
Bobath – sind genauso wie ko-
gnitive Übungen (Konzentrati-
on, Gedächtnis) Bestandteil der 
Therapie. 
Außerdem haben sich drei 
Mitarbeiter unter der Leitung 
von Regine Mauksch auf die 
Handtherapie spezialisiert. Hier 
werden Patienten nach Han-
doperationen, rheumatischen 
Beschwerden, degenerativen 
Veränderungen von Hand, Arm 
und Schulter sowie im Bereich 
der Oberflächen- und Tiefen-
sensibilität therapiert. Die Be-

handlungen finden in der Regel 
in den hellen und freundlichen 
Praxisräumen oder bei entspre-
chender Verordnung vom Arzt 
zu Hause oder auch im Alten-
heim statt. Des Weiteren arbei-
te das Therapiehaus Handewitt 
nach einem ganzheitlichen An-
satz im Ergotherapie-Bereich 
bei Patienten mit Depressionen 
und Burnout.
Das Steckenpferd von Anke 
Petersen selbst ist die Hän-
digkeits-Beratung in der in-
tegrierten Beratungsstelle für 
Händigkeit und umgeschulte 
Händigkeit „Linksgerecht“. 

Die Überlegenheit einer Hand 
in Geschicklichkeit, Kraft und 
Ausdauer zeigt sich bei vielen 
Kindern schon früh und ist be-
reits vor der Geburt festgelegt. 
Die Händigkeit hängt von der 
führenden Hirnhälfte ab. Ein 
linkshändiges Kind ist genauso 
ausdauernd, geschickt und in-
telligent wie ein rechtshändiges 
Kind. Probleme entwickeln sich 
nur dann, wenn die angebore-
ne Händigkeit umgeschult wird 
oder unberücksichtigt bleibt. 
Da die Kinder am Modell ler-
nen, schulen sie sich häufig 
selbst auf die nicht dominante 
Hand um. Daraus können sich 
Auffälligkeiten entwickeln wie 
Konzentrations- und Ausdau-
erstörungen, Lernstörungen, 
Koordinationsstörungen, Ver-
haltensauffälligkeiten sowie 
feinmotorische Störungen. Ein 
unklarer oder wechselnder 
Handgebrauch sollte frühzei-
tig, ab etwa vier Jahren, durch 
qualifizierte Linkshänder-Bera-
terinnen abgeklärt werden. 

Informationen zu allen Tätig-
keitsfeldern gibt es in der Praxis 
oder unter der Telefonnummer 
04608-608180. Mobil ist Anke 
Petersen unter 0173-2419809 
zu erreichen. (HGB) n

Die Puzzle-Teile 
symbolisieren die 
einzelnen Fachbereiche 
der Ergotherapie, die 
übergreifend arbeiten
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ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
• 0 46 08 / 97 27 62 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Ratgeber

Aus Strafrecht, Versicherungsrecht, 
Verkehrsrecht 
Wussten Sie schon, dass Lini-
enbusse an Haltestellen Vor-
rechte genießen?
Gemäß § 20 StVO darf an öf-
fentlichen Verkehrsmitteln und 
Schulbussen an Haltestellen 
von Vornherein nur vorsichtig 
vorbeigefahren werden.  Das 
Abfahren muss ihnen ermög-
licht werden. Die Rechtspre-
chung verlangt, dass einem 
Linienbus das Anfahren und Ab-
fahren durch Verlangsamen und 
nötigenfalls auch durch Anhal-
ten ermöglicht wird. Kommt es 
zwischen einem im fließenden 
Verkehr befindlichen Fahrzeug 
und einem anfahrenden Linien-
bus zu einer Kollision, so trifft in 
der Regel den Fahrzeugführer 
eine Mithaftung von 60 Prozent 
und den Busführer eine solche 
von 40 Prozent. Natürlich kann 
im Einzelfall auch eine andere 
Haftungsquote gelten. Alles 
erlauben können sich  auch 
Busfahrer und Busfahrerinnen 
jedenfalls nicht.
Wussten Sie schon, dass eines 
der am wenigsten beachteten, 
aber wichtigsten Rechte es ist, 
zu schweigen, wenn die Polizei 
mir einen Tatvorwurf macht?
Dieser Grundsatz gilt gleicher-
maßen für den vermeintlichen 
Räuber wie den einfachen 
Verkehrssünder. Verpflichtet ist 
man lediglich, seine Persona-
lien mitzuteilen. Obwohl die-
ses Schweigerecht eines der 
stärksten Waffen gegen den 
Tatvorwurf ist, wird es oft nicht 
genutzt. Meist folgt dies aus 
dem Reflex, sich gegen einen 
Vorwurf rechtfertigen zu wollen. 

Doch davor sei gewarnt. Es ist 
eben nur ein unüberlegter Ver-
teidigungs-Reflex, der zudem in 
einer Überforderungssituation 
und oftmals auch ohne Kennt-
nis des genauen Tatvorwurfs 
erfolgt.
Es gilt also: So gering der Vor-
wurf auch scheint, erst einmal 
Ruhe bewahren und klar zum 
Ausdruck bringen, dass man 
vorerst von seinem Schweige-
recht gebraucht macht. Dann 
kann nach Akteneinsicht strate-
gisch eine Verteidigungsstrate-
gie erarbeitet werden. Wenn Sie 
nichts getan haben, werden Sie 
auch nicht bestraft. Auch nicht, 
wenn Sie schweigen.
Wussten Sie schon, dass die 
Schadenregulierung bei Ein-
schalten eines Anwalts nicht 
länger dauert als ohne?
Es ist ein Irrtum bei vielen Ver-
sicherten, mit dem die Versi-
cherer gut leben können: Die 
Unfall- und Schadenregulie-
rung ginge ohne Anwalt we-
sentlich schneller. So vermitteln 
Versicherungssachbearbeiter 

im Rah-
men des 
„Schaden-
m a n a g e -
m e n t s “ 
oft den 
E indruck, 
es werde alles ganz schnell 
und unbürokratisch ablaufen, 
sofern man sich an die Vor-
gaben der Versicherung halte. 
Dies ist aber weder objektiv 
nachprüfbar, noch entspricht 
es der Erfahrung des Verfas-
sers. Sofern Ihr Rechtsanwalt 
zügig korrespondiert und etwa 
Schriftsatzfristen nicht ausreizt, 
treten keine Zeitverluste auf. 
Der Prüfungsumfang der Ver-
sicherung bleibt der Gleiche. 
Länger kann die Angelegenheit 
nur dauern, wenn die Versiche-
rung mangelhaft reguliert. Und 
dieser Zeitverlust ist kaum von 
Ihrem Anwalt zu vertreten.
Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei Luther am Wies-
harder Markt/Handewitt). Mehr 
Infos, auch zu anderen Themen, 
unter: www.anwalt-luther.de n
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Handewitter Laternelauf: 
Den 31. Oktober ankreuzen

„Laterne, Laterne, Sonne, Mond 
und Sterne“ wird diesmal am 
Freitag, 31. Oktober, auf Han-
dewitts Straßen geschmettert. 
Aufgrund der großen Resonanz 
der Vorjahre findet auch in die-
sem Jahr der Start um 18.30 
Uhr am Busbahnhof der Ge-
meinschaftsschule Handewitt 
statt. Den Hut bei dieser Ver-
anstaltung hat traditionell die 
Handewitter Interessengemein-
schaft Selbständiger (H.I.S.) 
auf, die für die Realisierung wie 
in den letzten Jahren Vereins-
mittel in die Hand nimmt. „Das 
machen wir gerne, um den Kin-
dern eine Freude zu machen“, 
erklärt der Vorsitzende Niels 
Lommatzsch.
Als bewährter Partner steht 
die Freiwillige Feuerwehr Han-
dewitt zur Seite. Neben dem 

Bläserchor Handewitt, der wie 
gewohnt an der Spitze des 
Umzugs für die musikalische 
Begleitung sorgen wird, wir-
ken auch die örtlichen Kinder-
gärten sowie der Handewitter 
Fahr- und Reitverein aktiv mit. 
Die Reiter und Fackelträger der 
Jugendfeuerwehr werden den 
Laternenzug durch die Gemein-
de begleiten.
Bei der Abschlussveranstaltung 
in der Handewitter Reithalle 
mit Musik und Gesang warten 
Grillwurst, Punsch und Kakao 
auf die fleißigen Laterneläufer. 
Auch das Stockbrot-Grillen wird 
wieder stattfinden, nachdem im 
letzten Jahr der benötige Teig 
nicht rechtzeitig geliefert wor-
den war. Ein Kinderkarussell so-
wie eine Hüpfburg sind weitere 
Attraktionen. Außerdem wird 

an einer musikalischen Über-
raschung gefeilt.  „Wir freuen 
uns auf eine tolle Veranstaltung 
und danken schon einmal vorab 
allen Beteiligten für ihr großes 
ehrenamtliches Engagement. 
Wie bei den letzten Laternen-

Umzügen können wir keine 
Wettergarantie geben und da-
her ist warme Bekleidung ober-
ste Bürgerpflicht“, sagt Niels 
Lommatzsch. Er selbst wird 
mit seinem Vorstandskollegen 
Klaus-Dieter Stotz wieder die 
beliebte Überraschungssup-
pe kochen, die zugunsten des 
Kinder- und Jugendhospiz-
Dienstes des Flensburger Ka-
tharinen-Hospizes viele Teller 
füllen soll. (ki) n
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